


Die Vorbereitung des Workshops/Seminars/Kurses
Die Vorbereitung des Kurses, sowie die Rekrutierung der Teilnehmenden ist von dir als zukün<igem 
Practitioner 1 zu erledigen. Externe Veranstalter:innen sind aber auD eine MögliDkeit, diese Aufgabe
zu delegieren. 
Die Formulierungen in den vorzubereitenden Unterlagen, wie Werbematerial, VeröffentliDungen, 
der AussDreibung etc. (siehe unten) werden vorab mit der Supervisorin  besproDen und ggfs. 
ÄnderungsvorsDläge eingearbeitet. 

Die vorzubereitenden Unterlagen

Portfolio
Du verfasst beizeiten ein Portfolio unter BeaDtung der SDreibweisen (siehe Footer/Menü der 
tiereakademie.de, für Lernlinge, PW: Wolkenleopard)  und legst es deiner Supervisorin spätestens 
vier WoDen vor dem geplanten gemeinsamen Termin vor. Dieses Portfolio bereitet diD gründliD 
vor, (auD in Zukun<) eintägige Workshops professionell zu unterriDten. 
Dieses Portfolio besteht aus folgenden Inhalten:

1. Handout für die Teilnehmenden
Dieses soll enthalten:
Was ist Tellington TTouD, 
Biographie Linda Tellington-Jones, 
FeedbaZ-Formular, 
Literaturliste: BüDer zum TTouD,
ev. ergänzt durD 
persönliDe BuD-Empfehlungen, 
eigenes Faltblä[Den.

Das Handout kann außerdem enthalten:

Bilder und ZeiDnungen (Copy Right beaDten!), 
Erklärungen und Definitionen zu Tellington TTouD, 
Fallbeispiele, 
andere Information für die Teilnehmenden.

Kursplanung
Zeitplan, 
Anzahl Teilnehmer und Pfderde (min, max.), 
ÜbersiDt über Material, das benötigt wird,
Verpflegung der Teilnehmenden,
AussDreibung, 
Kursort und Kalkulation, 
räumliDe Organisation des Seminars. 



Ablauf des Seminars
Was wird von einem Supervisor/einer Supervisorin erwartet?
Die Supervisorin begleitet die Absolventin in der Vorbereitungsphase, liest die Unterlagen des 
Portfolios zeitgereDt durD und gibt dazu FeedbaZ und ÄnderungsvorsDläge. Sie ist vor 
Kursbeginn anwesend. Sie wird der Gruppe als solDe vorgestellt. Die Supervidierende wohnt passiv 
dem gesamten Kurs bei, und gibt in den Pausen kurzes, sowie naD AbsDluss umfassendes FeedbaZ.
Das FeedbaZ wird in Kurzform (z.B. eine halbe oder ganze Din A 4 Seite) sDri<liD zusammen 
gefasst. Diese Zusammenfassung wird sowohl der UnterriDtenden, als auD der „Tiereakademie“ als 
Ausbildungsinstitution (in Dateiform) vorgelegt. Es gibt ein Formular dazu, dies kann in der 
Tiereakademie angefordert werden. 
Es ist erstrebenswert, die Supervision anteilig durD Foto- oder Filmsequenzen zu begleiten und die 
BespreDung mit Videoaufnahmen oder Bildern zu unterstützen. (DatensDutz beaDten!) 

Aktives Eingreifen in das KursgesDehen oder assistieren durD die Supervisorin ist zunäDst niDt 
wünsDenswert – so sDwer das der Supervision auD fallen mag. Ob man es in bestimmten 
Situationen doD tut, falls die Supervisorin dies für notwendig hält, muss im Einzelfall entsDieden 
werden. Eine aDtsame Wortwahl stellt siDer, dass der Respekt gegenüber der/dem UnterriDtenden 
für Alle unterstriDen wird. 

Feedback
Das FeedbaZ ist in erstwr Linie für diD! 
Es kann u.a. folgende Themen umfassen: 
Die Professionalität und Vollständigkeit der vorbereitenden SDri[e;
Die Gestaltung des Raumes und der Hilfsmi[el;
Die UnterriDtsinhalte in ihrer Auswahl, Planung, Gliederung, und Darstellung;
Die Gesamtwirkung der Vortragenden vor einer Gruppe; 
SpraDe, Mimik, Gestik, eventuelle Verlegenheitsgesten und Wortwiederholungen  im Vortrag;
InhaltliDe Korrektheit und Umfang der angesproDenen Themen; 
Der Umgang mit den Tierhalter/innen;
Der Umgang mit den Tieren;

Die Entscheidung bezüglich des Abschlusses als Practitioner 1
Die Supervisorin übernimmt anteilig die Verantwortung für diese EntsDeidung. Sie tri[ naD dem 
Seminar in Verbindung mit der „Tiereakademie“. Als endgültige positive EntsDeidung über die 
Supervision und den AbsDluss als Practitioner 1 wird der UnterriDtenden das entspreDende 
AbsDlusszertifikat zugestellt. 
Im unwahrsDeinliDen Fall einer noD niDt klaren EntsDeidung würde die UnterriDtende darüber 
informiert, sowie über weitere SDri[e, um die Qualifikation als Practitioner 1 zu erwerben. Diese 
werden im Einzelfall mit der Betroffenen abgestimmt. 


